
Protokoll der 192. Sitzung des Stadtteilrats Barmbek-Süd 
 am Mittwoch, den 7. Mai 2025 um 19.00 Uhr 

Moderation: Ursula Heuer-McKinney 
Organisation: Ulli Smandek 
Protokoll: Frank Stümpert 

Tagesordnung: 
Siehe Einladung vom 24. April 2025. 
Protokoll der 191. Sitzung vom 2. April 2025. 

TOP 1: Begrüßung 
Ursula Heuer-McKinney begrüßt die Anwesenden und eröffnet die Sitzung um 19.32 Uhr. 
Die vorliegende Tagesordnung wird beschlossen. Zum Protokoll der letzten Sitzung, unter 
TOP 6: Aus dem Regionalausschuss, ergänzend zwei Klarstellungen von Klaus-Peter 
Görlitzer: a) Anwohnerparken soll vorerst NICHT eingeführt werden; b) im 
Komponistenviertel soll das Konzept evaluiert werden, DAMIT weniger PKW-Stellplätze 
wegfallen, siehe auch heute unter TOP 6.  

TOP 2: Bewohner:innen-Sprechstunde 
a) Volksbegehren Werbefrei: Es geht der Initiative um die Abschaffung beleuchteter 
Werbung/Werbekästen. Rückfrage: Ist das so wichtig? Die Stadt Hamburg generiert durch 
Verträge mit den Anbietern einiges an Einnahmen. Antwort: Ja, Einnahmen, aber eine 
elektrische Werbefläche verbraucht soviel Energie wie acht Erwachsene; Licht und  
elektrische Felder stören Insekten, weitere Tiere, aber auch (neuro-divergente) Menschen 
und insbesondere Kleinkinder. Klaus-Peter Görlitzer steht für Rückfragen zur Verfügung. 

Frage: Hat das am Holsteinischen Kamp 25-27 in Bau befindliche Hotel der Novum-
Gruppe eine eigene Parkgarage? Oder erhöht sich der ohnehin schon hohe Parkdruck auf 
die Anwohner:innen des Viertels? Der Bitte um Anfrage an bzw. Einladung der Betreiber 
wird Ulli Smandek nachkommen und berichten. Link: https://bda-projektbau.de/projekte/
hamburg-holsteinischer-kamp/ 

TOP 3: Balkonkraftwerke - Teil 1 
Präsentation/Vortrag von Matthias Döring, Energieberater der Verbraucherzentrale 
Hamburg (Tel.: 040-248 32 250, Email: matthias.doering@vzhh.de). Details siehe 
Präsentationsfolien. Anmerkungen: Es geht um kleine Solaranlagen von bis zu vier 
Modulen, fachgerecht aufgehängt oder gestellt an Balkonen, Terrassen,Garagen. Der 
nötige Wechselrichter ist auf 800W Leistung begrenzt; angeschlossen wird die Anlage 
direkt an das Hausstromnetz (Schuko-Stecker); damit ist eine vereinfachte Förderung 
möglich. Empfohlen wird der Bezug über den Fachhandel, die dann beiliegende 
Montageanleitung dient der Absicherung (fachgerechte Montage) gegenüber Vermieter 
bzw. Versicherung. Link: https://www.vzhh.de/themen/bauen-immobilien-energie/
erneuerbare-energien/solaranlage-neue-regelungen-fuer-strom-von-balkon-terrasse-
garagendach 

Fragen aus dem Publikum: a) Haltbarkeit/Entsorgung der Solaranlage? 25 Jahre für die 
Solarmodule; Mikro-Wechselrichter noch wenig Erfahrungen, aber wartungsfrei. b) Was 
passiert bei Black-out im Netz? Der Mikro-Wechselrichter trennt sich innerhalb von 0,2 
Sekunden, wenn Überlastung/Netzanomalie. c) Tipps zur Befestigung? Stabile, den 
örtlichen Gegebenheiten (Windlast, Betonbrüstungen, Fassadengestaltung) angepasste 



Beschläge; bei vom Fachhandel bezogenen Solaranlagen üblicherweise als Kit enthalten; 
bitte KEINE Selbstbau-Versuche, Versicherungsschutz gefährdet, persönliche Haftung! d) 
CO2-Einsparung? ca. 350g/KW installierte Leistung als Anhaltswert. f) Direkt-Anschluss 
an eine Mehrfach-Steckdose? Davon wird dringend abgeraten, da dann mehrere 
Verbraucher an der Solarstrom-Einspeisung hängen und bei Störungen/Überlastung die 
Wohnungs-Hauptsicherung möglicherweise nicht korrekt anspricht. 

TOP 4: Balkonkraftwerke - Teil 2 
Sebastian Dorsch, SoliSolar e.V., stellt seine Initiative, deren Arbeit und ihr Angebot vor. 
Details siehe Präsentation. Herr Dorsch bittet, sich bei Nachfragen direkt über die 
Webseite an den Verein zu wenden. Auf der Webseite sind viele Infos erhältlich. Der 
Verein treibt die „Energiewende von unten“ voran, bildet solidarische 
Selbstbaugemeinschaften für Photovoltaik-Anlagen weiter und fördert den Erwerb für 
Menschen mit geringem Einkommen durch ein solidarische Preismodell. Dazu werden 
Sammelbestellungen organisiert, die Vernetzung untereinander gefördert und fachlich bei 
Planung, Genehmigung, Aufbau und Abnahme weitergeholfen. Link: https://www.solisolar-
hamburg.de/ 

Fragen aus dem Publikum: Bei Wohnungsbaugesellschaft abgeblitzt, wer hilft? SoliSolar 
bietet Unterstützung gegenüber Vermietern, Verwaltung an, auch juristisch. Dazu gibt es 
auch Info-Flyer im Stadtteilbüro oder direkt über die Webseite. https://www.solisolar-
hamburg.de/  

Pause von 20:22 bis 20.32 Uhr 

TOP 5: Wahl Sprecher:innen-Team bei der Juni-Sitzung 
Die Wahl des neuen Sprecher:innen-Teams wurde von Mai auf Juni verschoben. Der 
Zeitaufwand pro Monat betrifft zwei Sitzungen, die Vorbereitungssitzung und die 
Stadtteilratssitzung, jeweils am Mittwoch, je zwei bis drei Stunden. Das Team bereitet die 
Sitzungen vor und bespricht geeignete Themen, kümmert sich um Einladungen für 
Referent:innen; es sieht sich als Ansprechkontakt für alle Menschen in Stadtteil. Das 
Sprecher:innen-Team besteht aktuell aus drei Personen, es können gerne zwei bis drei 
mehr sein. Eine spezielle Aufgabenverteilung zwischen den Sprecher:innen gibt es bisher 
nicht. Ursula Heuer-McKinney bittet um Bewerbungen und fordert zum Mitmachen auf. 

TOP 6: Bücherschränke für Barmbek-Süd
Hans Verhufen stellt seine seit der letzten Sitzung unternommenen Aktivitäten vor. Das 
Projekt wurde unter anderem auf dem letzten Regionalausschuss besprochen und vor 
allem bei SPD, Grünen und Linken positiv aufgenommen. Es hat sich mittlerweile eine AG 
Bücherschrank gegründet, bei Interesse bitte an Hans Verhufen wenden. Die Bücherhallen 
wollen sich beteiligen, auch die Pflege der Bücherschränke ist geklärt. Es sollen stabile 
Bücherschränke aus Metall aufgestellt werden, da Holz nach Rückmeldung mehrerer 
Betreiber zu viele Nachteile hat. Ziele: Aufwertung des Stadtteils, Förderung der 
Interaktion; siehe Vorbild München. In Hamburg engagiert sich u.a. Lokalkraft e.V.

TOP 7: Aus dem Regionalausschuss 
Klaus-Peter Görlitzer berichtet, dass auf der letzten Sitzung allein zehn Themen mit 
unserem Stadtteil Barmbek-Süd zu tun hatten. Vor allem Verkehrsthemen wurden 
besprochen. Die wichtigsten: 1) Holsteinischer Kamp: Park-Situation. Schrägparkende 
Autos ragen zum Teil in den Gehweg, versperren Kinderwagen und anderen den Weg. Der 
Regionalbeauftragte versprach, dass kurzfristig eine Lösung für die Situation am 
Holsteinischen Kamp gefunden werden soll.



2) Fahrrad-Parken im Komponistenviertel: Nach der Stellungnahme der AG Mobilität zu 
den ursprünglichen Plänen des Bezirksamtes für den Abbau von PKW-Stellplätzen 
zugunsten weiterer Fahrradbügel wurde jetzt aufgrund des neuen Koalitionsvertrags von 
SPD und Grünen in Hamburg umgesteuert. Ein Antrag von SPD, CDU, FDP spricht sich 
für ein Moratorium bzgl. Abbau von PKW-Stellplätzen aus („hoher Parkdruck“) und fordert 
die Verwaltung auf, die Pläne noch einmal zu evaluieren. (siehe auch Argumentation bzgl. 
Louis-Braille-Platz). Dazu wurden vier Stellen ausgesucht. Das bedeutet eine erhebliche 
Verzögerung der Aktion Fahrradparken, und einen Stopp der bisherigen Verkehrswende-
Pläne. Ein neuer Masterplan ‚Parkplätze’ soll erstellt werden. 3) Umplanung Barmbeker 
Markt zugunsten besserer Fahrrad-Verkehrsführung. Dazu sollte zu den geplanten Stellen 
für Entsiegelung die Strecke Dehnhaide bis Pfennigsbusch berücksichtigt werden, dies 
wurde abgelehnt. 4) Mesterkamp: Anwohner:innen-Beschwerde wegen der Baustraße. 5) 
Umplanung Lerchenfeld. 

Zum Themenkomplex Komponistenviertel nimmt Herr Albers, SPD, Stellung und verteidigt 
den Beschluss des Antrags und den Sachverhalt aus Sicht der Antragsteller. Die erhitzte 
Diskussion wird von Ursula Heuer-McKinney unterbrochen mit Hinweis auf die nächste 
Sitzung des Regionalausschusses am Montag, 12.05.2025, und der Aufforderung, dieses 
Thema auf der nächsten Stadtteilratssitzung zu einem eigenen TOP zu machen. Schluss 
der Debatte um 21.08 Uhr.

TOP 8: Aus den AGs 
AG Wohnen und Bauen: Frank Lundbeck regt an, die neue Bezirksamtsleiterin Bettina 
Schomburg für Juni einzuladen. Er moniert, dass wir von dort nicht ernstgenommen 
werden. Frau Schomburg soll uns informieren, was wo zukünftig geplant ist und ob bzw. 
wie es unseren Stadtteil betrifft. Ulli Smandek merkt thematisch dazu an, das Fachamt 
Wohnraumpflege zum Sachverhalt ‚Fremdnutzung von Wohnraum‘ (airbnb) zu befragen.

Antrag zur Geschäftsordnung durch Ulli Smandek: Bitte Abstimmung zur Frage: Soll auf 
der nächsten Sitzung im Juni das Verkehrsthema oder das Wohnungsthema zum 
Schwerpunkt gemacht werden? Ergebnis: 10 Stimmen pro Thema Wohnraum; 2 Stimmen 
pro Verkehrsthema. Damit wird im Juni das Thema Wohnen + Bauen der Schwerpunkt.

AG Mobilität: Verkehrssicherheit auf der Von-Essen-Straße. Das Bezirksamt Nord setzt 
sich bei der senatorischen Behörde für Verkehr und Mobilitätswende dafür ein, die Von-
Essen-Straße zur Fahrradstraße zu machen, und sie verweist dabei auch auf die 
Aktivitäten des Stadtteilrats mit dem Ziel, den Durchgangsverkehr in der Von-Essen-
Straße zu verringern und sichere Radverkehrsverbindungen durch das Quartier zu 
schaffen (https://sitzungsdienst-hamburg-nord.hamburg.de/bi/vo020.asp?
VOLFDNR=1015197).

AG Du in Barmbek Süd: Für die erste Gastro-Tour im Juni werden noch Teilnehmer:innen 
gesucht, Kosten 20 Euro. 

AG Öffentlichkeitsarbeit: Die Redaktion bittet um Artikel für die Stadtteilinfo, 
Redaktionsschluss ist Dienstag, 13.05.2025, gern per Email an stadtteilinfo@barmbek-
sued.de oder stadtteilbuero@barmbek-sued.de  Lob auch für die optimierte Webseite!

AG Klima: Schwerpunkt ist der KliMai, ab 10. Mai mit der Einweihung des Parklets und 
vielen Aktionen drumherum, u.a. einer Ausstellung, einer Vernissage im Kulturpunkt; 
Gartenberatung bis einschließlich Juni; Bitte um Mithilfe für den Samstag, Aufbauen der 
Aktionsfläche ab 11 Uhr, Abbauen ab 16 Uhr; dto. Standbesetzung. Es gibt einen Film im 
Kirchensaal, einen Chor und viele weitere Events, siehe dazu auch den Flyer zum KliMai.



Adrian Tillmann - Ideensammlung für Flächenumgestaltung, bitte an Arno Siebert wenden.

TOP 9: Aus dem Stadtteilbüro 
Die letzte Auflage der Stadtteilinfo war zu hoch - bitte überzählige Exemplare im Büro 
mitnehmen und in die Briefkästen der Nachbarschaft werfen.  

TOP 10: Verschiedenes 
Weitere Veranstaltungen im Mai: Marktmusik am Freitag und erstmalig am 22.05.2025 um 
18 Uhr das Date - kulinarisches Schreibcafé - Dattel und Karotte im Basch, Saal 1. 

Ursula Heuer-McKinney schließt die Sitzung um 21:35 Uhr. 

Weitere Termine: Nächste Sitzung des Stadtteilrats ist am 4. Juni 2025; die 
Vorbereitungssitzung schon am 21. Mai. Nächste Sitzung des Regionalausschuss bereits 
diesen Montag, 12.05.2025. 

Zu Protokoll genommen am 07.05., Reinschrift am 8. Mai 2025, geändert am 26.05.2025 

Frank Stümpert 


